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Psalm 122 –  Wochenpsalm 10. Sonntag nach Trinitatis 
Poetische Übersetzung1 

 

 
1 Ein Lied zum Hinaufziehn, ein Lied, das emporführt, 

um GOTT zu begegnen und IHN zu schauen.  

                                    Von David  
 

Ich freute mich, als man mir sagte: 

   Wir gehen jetzt zum Haus des HERRN! 
2 Still staunend standen unsre Füße, 

  Jerusalem, in deinen Toren! 
3 Jerusalem ist aufgebaut,  

  vereint als ganz besondre Stadt. 
4 Die Stämme ziehen dort hinauf, 

  die Pilger, die zu GOTT gehören. 

 Für Israel geben sie Zeugnis. 

  Sie preisen dankbar GOTTES Namen.  
5 Dort stehen Throne zum Gericht , 

  die Throne von dem Hause Davids. 
6 Fragt nach und betet für den Frieden 

 Jerusalems, der Gottesstadt! 

  Die dich als deine Freunde lieben, 

  sie sollen wie du sicher sein!   
7 In Deinen Mauern herrsche Frieden 

  und Sicherheit in deinen Burgen! 
8 Um meiner Brüder, Freunde willen 

  sage ich: Friede sei in dir! 
9 Und um des Hauses GOTTES Willen 

           will ich das Beste für dich suchen!   

 

 
1 Anhand des Urtextes, anderer Übersetzungen und von Psalmenkommentaren. 
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